
n
r

5

cm

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 pweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nummer 5382 des amtlichen

Zeitungs Verzeichniſſes

Für die Redaktion verantwortlich
Herm Jordan in Halle

ind mit Berlin und LeipzigWenſprechverbig tet 3

Saale Zei
Der Bote für das Saualthal

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

un
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der ition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

g

Vatikaniſche Staatskunſt
Wer regiert denn eigentlich im Vatikan Soll man wirklichglauben daß es der kluge überlegte und überlegene Leo XIII

iſt der die Geſchicke des Papſtthums plötzlich in eine ganz neue
ungewiſſe Richtung treiben laſſen will Oder ſind es die
Jeſuiten deren nie ermüdender Eifer verbunden mit meiſter

after Verſchlagenheit endlich den hochbetagten Greis auf dem
tuhle Petri in ihre Netze n haben Auf jeden

Fall iſt das was gegenwärtig im Vatikan vorgehen ſoll ein
ſolcher Gegenſatz gegen die bisherige Politik des Papſtes daß
die Aenderung kaum anders als mit dem Dazwiſchentreten
irgend eines beſtimmten Ereigniſſes erklärt werden kann und
u dieſen möglichen Ereigniſſen möchten wir auch veränderte

ispoſitionen im Vorſtellungskreiſe des Papſtes ſelbſt rechnen
Jedenfalls wäre es kein ungefährliches Spiel in welches

fich die vatikaniſche Politik einläßt Die immer engere Ver
indung mit Frankreich mit dem republikaniſchen Frank
reich verpflichtet das Papſtthum in noch ganz anderer Weiſe
als wenn ein Engagement mit irgend einer anderen Macht
eingegangen würde Der ausgeſprochen politiſche und feindſelig
pointirte Charakter des angebahnten und erzielten Einvernehmens

mit den Machthabern an der Seine wird von den
vatikaniſchen Organen nicht einmal beſtritten Es iſt
ein Bündniß zu beſtimmten Zwecken das zwiſchen beiden
Machtfaktoren abgeſchloſſen worden iſt und jeder der Kon
trahenten hat gewiß eine nicht geringe Summe von wider
willigen Empfindungen überwinden müſſen ehe er dem andern
in kühler Berechnung und wahrhaftig nicht aus einem
Gemüthsaffekt heraus die Hand reichte Um ſo ſchärfer
kennzeichnet ſich das Vorgefallene als einer der Züge in den
Machenſchaften der Gegner des Dreibundes Die franzöſiſche
Republik bemächtigt ſich des katholiſchen Gedankens ſogar in
ultramontaner Färbung zur Bedrängung des verhaßten
Italien und zur Erregung neuer Unzufriedenheit im Deutſchen
Reiche Daß das Papſtthum ſich dazu hergiebt muß Gründe
aben die noch nicht in ihrer ganzen Entwickelungsreihe klar
iegen Es iſt geſagt worden und wie es ſcheint mit Recht

daß die Erneuerung des Dreibundes auf die vatikaniſchen
offnungen weit niederſchlagender gewirkt haben muß als

die Errichtung dieſes Bundes Steht es ſo dann hätte
es die Bismarck ſche Diplomatie vielleicht verſtanden gehabt
den Papſt über die Folgen der deutſch italieniſchen Gemeinſchaft

inwegzutäuſchen oder wenigſtens ihn hinzuhalten und dern wäre hiernach heute um ſo verſtimmter und gereizter

als er eingeſehen haben muß wie luftig ſeine Erwartungen
waren

Jndeſſen das mag ſo oder ſo ſein völlig erklärt wird
der Umſchwung im Vatikan darum noch nicht entfernt
Man muß bedenken daß es das Bemühen der deutſchen
Regierung geweſen iſt und andauernd bleibt möglichſt
ute Beziehungen zum Papſte zu unterhalten Von
er Maigeſetzgebung iſt kaum noch ein dürftiges

Steinchen übrig geblieben das ganze Gebäude dieſer
Geſetzgebung iſt abgetragen und es giebt begründete
Beſchwerden des Centrums nicht einmal mehr in den Augen
der heftigſten und fanatiſchſten Vorkämpfer des deutſchen
Klerikalismus es ſei denn daß man die Ausſchließung der
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Der Kongreß der Vereinigten Skaaken
Von Ernſt v Heſſe Wartegg

I

Dem Wortlaut der Konſtitution der Vereinigten Staaten
zufolge ſollen die Mitglieder des Kongreſſes allerdings aus
der freien Wahl des Volkes er aber in der
Wirklichkeit ſtellen ſich dieſe Kongreßwahlen ganz anders dar
ſo daß man fehl ginge würde man annehmen der Kongreß
verträte die amerikaniſche Nation etwa in demſelben Maße
wie etwa die Chambre des Députés in Frankreich oder wenn
auch in geringerem Grade das House of Commons in Eng
land Der Caucus iſt das große Elend der inneren Politik
der Vereinigten Staaten Die Kongreßmitglieder ſind der
Mehrzahl nach nur Kreaturen dieſer politiſchen Camorra die
in allen Städten in jeder Grafſchaft des ganzen großen Landes
organiſirt iſt und die Wahlen in ſolcher Weiſe vorbereitet
daß meiſtentheils nur ihre Kandidaten wirklich durchdringen
Das Unweſen der politiſchen Wire pullers iſt in keinem
Lande ſo ausgebreitet wie in Amerika Jn England hat man
vielleicht bei manchen Wahlen zum A member parliament
größere Wahlkoſten zu bezahlen allein in Amerika geſchieht die
Sache viel offener viel mehr business like Es gilt die
Wahlagitatoren des Caucus zu füttern den Haupt Matadoren
des letzteren wichtige Gegendienſte im Kongreß zu verſprechen uſw
ſo daß eine große Zahl von Congressmen ſchon dem Teufel
verſchrieben ſind bevor ſie noch einen Fuß in das Kapitol
geſetzt haben Während der zweijährigen Dauer ihres Amtes
als Volksvertreter ſind viele von ihnen die Jumping Jacks
die Springemännchen der Wirepullers die Sklaven jener

politiſchen Ringe welche ihnen zu dem vielbegehrten Poſten
verholfen haben

s iſt deshalb erklärlich daß es in Amerika unter den
beſten Kreiſen der Bevölkerung als durchaus keine beſondere
Ehre gilt in den Kongreß gewählt zu werden Während in
England mit welchem die bezüglichen Verhältniſſe jenſeits h
der Atlantis die größte Aehnlichkeit unter den Staaten
Europas zeigen die Beſten und Tüchtigſten der Nation zu
M s werden ſitzen im Kongreß vielfach Männer die eher
n e gezählt werden könnten und die wahrhaftig
ie 20 ark jährlich welche ſie aus Onkel Sam s Taſche

erhalten nicht werth ſind

Jeſuiten vom deutſchen Boden als hinreichenden Grund für
eine Fortſetzung des ultramontanen ÄAnſturmes gelten laſſen
will Aber nicht nur innerhalb der führenden Perſönlichkeiten
der Centrumspartei beſteht Meinungsverſchiedenheit über die
Nützlichkeit der Zulaſſung des Jeſuitenordens ſondern und
dies iſt das Entſcheidende auch in der katholiſchen Bevölkerung
iſt nicht die geringſte Luſt vorhanden ſich um der Jeſuiten
frage willen zu erhitzen und ſelten ſeit Jahrzehnten haben
unſere katholiſchen Volksgenoſſen ſo viele Bereitwilligkeit gezeigt
mit den öffentlichen Einrichtungen und mit der proteſtantiſchen
Bevölkerung in friedlichem Einvernehmen zu leben wie ſie es
jetzt thun Aus den deutſchen Verhältniſſen alſo kann der
Papſt oder wer ſonſt im Vatikan die erſte Rolle ſpielt den
Anlaß zur Abſchwenkung zu unſeren Gegnern nicht genommen
haben Wir dürfen nach alledem auch erwarten daß die
Rückwirkungen die die franzöſiſche Staatskunſt von ihrer
Annäherung an den Vatikan erhofft in Deutſchland aus
bleiben werden Die Zuſtände ſind nicht derartig daß unſer
Centrum geneigt ſein ſollte einer vom Vatikan ausgehenden
feindſeligen Parole gegen das Reich und die Reichspolitik Folge
zu leiſten Unſere katholiſche Bevölkerung wird ja wohl einen
Weg finden auf dem ſie ſich mit ihren Gewiſſensbiſſen gegen
über der Kirche abfinden kann ohne dem Vaterlande das
Seinige zu entziehen Es iſt das die Sache des deutſchen
Katholizismus die er ſelber zu ordnen hat und in der ihm
Rathſchläge zu geben nicht unſeres Amtes ſein kann

Wir haben das Beginnen des Vatikans der ſich mit Frank
reich intimer einläßt und alte Beziehungen leichten Herzens
löſt für gefährlich erklärt und wir ſind ſogar der Meinung
daß dieſe Gefahr gar nicht ernſt genug genommen werden
kann Soll man wohl glauben daß der Vatikan nicht weiß
zu welchen Zwecken ihn die franzöſiſche Politik mißbrauchen
will Die klugen Kleriker wiſſen es zweifellos und ſie müſſen
die franzöſiſche Macht doch außerordentlich hoch ſchätzen wenn
ſie bereit ſind die Folgen eines Zuſammenſtoßes zwiſchen
Frankreich und Jtalien auf ſich zu nehmen Hier nämlich
ruht der Kernpunkt der plötzlich ausgebrochenen franzöſiſch
vatikaniſchen Freundſchaft Die Republik will mit dem Ultra
montanismus die katholiſchen Maſſen des Königreichs
revolutioniren und die Papſtkirche will mit franzöſiſcher Hilfe
ihre weltliche Herrſchaft wieder herſtellen Es iſt ja möglich
daß die franzöſiſche Berechnung nicht ganz getäuſcht wird und
daß der Ultramontanismus es allenfalls für eine kurze Zeit
ſpanne oder für ein beſchränkteres Gebiet fertig bekäme der
italieniſchen Regierung Verlegenheiten zu bereiten Wir glauben
zwar nicht recht daran auch in dieſer Einſchränkung nicht
weil das italieniſche Volk neben ſeinen katholiſchen Jnſtinkten
eine ſo glühende Vaterlandsliebe hat daß im Kampf
zwiſchen beiden Regungen der Patriotismus ſtets den
Sieg davongetragen hat Jndeſſen wollen wir die
Konzeſſion die wir bedingungsweiſe gemacht haben einmal
gelten laſſen Die Franzoſen hätten danach ihren Erfolg von
der Verbrüderung mit dem Vatikan in der Taſche Wird der
Papſt oder wird der Jeſuitenorden Gleiches auch fröhlich
erhoffen dürfen Könnte ein kriegeriſcher Zuſammenſtoß
zwiſchen Frankreich und Jtalien bei welchem der Vatikan ſo
thöricht iſt aus der Neutralität herauszutreten jemals anders
endigen als mit den ſchwerſten Schädigungen der Papſtkirche

beizuwohnen um zur Einſicht zu kommen daß es kein
Kompliment für die große amerikaniſche Nation wäre die
329 Mitglieder des Kongreſſes als freigewählte Repräſentanten
derſelben anzuſehen on je 154,000 Einwohnern kommt
einer in den Kongreß aber wahrlich nicht der Beſten einer
Häufig ſind es Demagogen lokale Berühmtheiten junge
ſmarte Advokaten die ihre zwei Jahre im Kongreß ab

dienen und bei den nächſten Wahlen wieder in daſſelbe Nichts
zurückſinken aus dem ſie ſich durch unlautere Mittel empor
gehoben hatten Nur die geringere Zahl wird ein zweites
oder drittes Mal bei den alle zwei Jahre ſich wiederholenden
Wahlen wiedergewählt während eine kleine Gruppe zu
fixtures zu ſtändigen Erſcheinungen in den einander alle

zwei Jahre folgenden Kongreſſen geworden ſind ſo lange bis
ein Wechſel der Parteien auch ſie auf die Straße ſetzt

Seiner großen Einwohnerzahl gemäß hat auch der Staat
New Hork die größte Zahl an Kongreßmitgliedern nämlich 34
dann folgen Pennſylvanien mit 28 Ohio mit 21 IJllinois
mit 20 Miſſouri mit 14 Jndiang 13 Maſſachuſſets 12
Michigan Kentucky Jowa und Texas mit je 11 Mitgliedern uſw
bis zu Oregon und Nevada die nur je ein Mitglied im
Kongreß ſitzen haben Merkwürdigerweiſe ſind jedoch dieſe
zwei letztgenannten Staaten durch je zwei Senatoren im Senat
vertreten alſo gerade ſo viel wie der größte Staat New York
da der Senat aus je zwei Mitgliedern für jeden Stagt ge
bildet wird und nicht je nach der Bevölkerungszahl gewählt
wird Die Territorien ſind im Kongreß nicht vertreten
Werden während der Zeit en zwei Volkszählungen die
ſelben erfolgen alle zehn Jahre Territorien zu Staaten er
hoben ſo dürfen ſie je einen Repräſentanten für den Kongreß
wählen bis z nächſten Census wo ihnen die
ihrer Bevölkerung entſprechende 88 von Kongreßmitgliedern
gewährt wird So beſitzen die 1889 als Staaten in den Bund
zugelaſſenen Territorien Nord und SüdDakota Montana
und Waſhington je einen Repräſentanten um im nächſten
r je ugch ihrer Bevölkerungszahl zwei oder drei zu er

alten
Die 329 Volksvertreter und 84 Senatoren Nordamerikas

ſihen in der Bundeshauptſtadt Waſhington wohl in dem
ſchönſten und großartigſten Palaſte der jemals für ähnliche
Zwecke in Amerika erbaut wurde ja ſelbſt Europa beſitzt nur
das wiener Reichsrathsgebäude und das londoner Parlament

in braucht nur einer einzigen Kongreßſitzung in Waſhington
das ſich mit dem Kapitol in An en vergleichen ließe
Auf dem Plateau eines mäßigen künſtlich aufgefübrten Hügels

Ein ſiegreiches Jtalien würde mit den letzten Reſten von
Selbſtändigkeit aufräumen die dem Papſte durch das Garantie
geſetz noch gelaſſen ſind und ein ſiegreiches Frankreich würde
plötzlich jedes Gedächtniß an etwa gemachte Verſprechungen im
Sinne der Wiederherſtellung der weltlichen Papſtherrſchaft
verloren haben

Vom Standpunkte der Dreibundsmächte aus darf man denn
alſo mit berechtigter Gelaſſenheit auf die jüngſte Phaſe der
äpſtlichen Diplomatie blicken Aber leugnen läßt ſich nicht

intereſſant im höchſten Grade iſt der Umſchwung zu dem ſich
der Papſt er e hat und es gewährt ein nicht häufiges
Vergnügen zuzuſehen was weiter aus der Annäherung zwiſchen
Frankreich und dem Vatikan werden wird

Deutſches Reich
Berlin 5 Aug Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern mit

dem Kaiſer an Bord traf heute vormittag 11 Uhr wie uns ein
Telegramm aus Utne meldet vor Odde ein Der Kaiſer
erfreut ſich des beſtens Wohlſeins Das Wetter iſt warm und
ſonnig die Reiſe wird morgen nach Stavanger fortgeſetzt
Der Prinz Heinrich von Heſſen hat heute früh Berlin
wieder verlaſſen und ſich nach Darmſtadt r Prinz
Hermann von Sachſen Weimar der kürzlich hier eintrafreiſte heute früh nach Frankfurt a M und BadenBaden zurück

Der Erbgroßherzog von Baden hat ſich heute von
Mainau zur Beſichtigung des Königin Auguſta Garde Grenadier
Regiments Nr 4 nach Koblenz begeben und kehrt von dort aus
nach Berlin zurück Die Erbgroßherzogin iſt zu mehr
wöchigem Kuraufenthalt von Karlsruhe nach Reichenhall
abgereiſt Die Frau Erbprinzeſſin von Meiningen
traf geſtern nachmittag von Erdmannsdorf in Schleſien in
Dresden ein und reiſte alsbald nach Bayreuth weiter

K Berlin 5 Aug Sicherem Vernehmen nach erhieltenſämmtliche Nuntien vom Hi Stuhle durch ein Rund
ſchreiben Weiſung allen in dieſem Jahre noch tagenden
katholiſchen Generalverſammlungen die Nothwendigkeit einer
erſchöpfenden Berathung und Erörterung der ſozialen
Frage nahezulegen Jnsbefſondere ſoll das gründliche Studium
und die praktiſche Durchführung aller der Einrichtungen
empfohlen werden welche in Uebereinſtimmung mit den An
regungen der letzten Enchklika eine Verbeſſerung der materiellen
d moraliſchen Lage der arbeitenden Klaſſen herbeiführen
önnen

Der Oſſervatore Cattolico erklärt die Behauptung
italieniſcher Blätter der Hl Stuhl ſei behufs Hebung ſeiner
Geldver legenheiten einen beſtimmten Pakt ein
gegangen für eine lügenhafte Ausſtreuung des
italieniſchen Auswärtigen Amtes und erinnert bei dieſer
Gelegenheit an die Thatſache daß mehrere Beamte deſſelben
notoriſch ausländiſche beſonders deutſche Blätter als Bericht
erſtatter bedienen Das päpſtliche Organ zielt mit dieſem
Hinweiſe auf die hieſige Nat Ztg ab

O Berlin 5 Aug Das bereits wiederholt von betheiligter
amtlicher Seite beſtrittene Gerücht es werde eine ſtarke Be
feſtigung von Breslau geplant tritt wieder einmal auf
diesmal mit dem Hinzufügen eine Kabinetsordre des Kaiſers habe
die Ausführung des angeblichen Projektes als dringlich bezeichnet

gelegen ſteigen die ſchneeweißen Maſſen in einer Mächtigkeit
der Formen und einer Koſtbarkeit des Materials empor daß
alle die zahlreichen anderen Prachtbauten Waſhingtons davon
erdrückt werden Die gelehrten Architekten mögen an dem
Wer Bauwerke manches auszuſetzen haben aber der

ildhauer wird immer wieder entzückt durch die langen
Reihen blendender korinthiſcher Säulen zrandioſer Treppen
fluchten und architektoniſcher Details das Ganze überhöhtvon jener weit ins Land ausblickenden ſchlanken Kupel bei

102 m Höhe die fünfthöchſte der Erde Der mittlere von
der Kuppel überhöhte Trakt iſt der älteſte an ihn ſchließen
ſich zu beiden Seiten gewaltige Flügel aus neuerer Zeit
ſtammend Sie enthalten die Räumlichkeiten für den Senat
und das House of Congress

Das Jnnere hält nicht ganz was das Aeußere dieſes Palaſtes
verſpricht Nicht als ob es an Pracht darin fehlte im
Gegentheil einige Theile vor allem die Räume des Senats
ſind geradezu überladen Man begnügte ſich nicht mit marmornen
Treppenhäuſern mit Wänden aus blendendem Carrara Marmor
wie in dem berühmten Marble Room ſondern ſtattete die
Räume mit Stuckarbeiten Vergoldungen Tapeten Vorhängen
aus dem ſchwerſten Material Teppichen und Damaſtmöbeln
aus wie man ſie in keinem Palaſte der Volksvertreter in
Europa wiederfindet und die kaum mit der vielgerühmten
republikaniſchen Einfachheit in Einklang ſtehen Dieſe ameri
kaniſchen Senatoren haben hier eine Pracht entfaltet wie
byzantiniſche Kaiſer Die Fülle prachtvoller Salons gold
und farbenſtrotzender Korridore und boudoirartiger Comite
räume welche ſich um den eigentlichen Sitzungsſaal der
amerikaniſchen Patres conseripti reihen erinnert gewiß eher
an Byzanz als an jenes Heiligthum welches einſt den Gipfel
des Mons Capitolinus krönte

Jm Repräſentantenhauſe iſt von der Ruhe und Pracht der
Senatsräume ebenſowenig zu finden wie von der Würde derSenatoren Man kann hier allerhand Bevölkerungstypen des

weiten Kontinents von dem langen dünnen fahlen Yankee der
NeuEnglandsſtaaten bis zu dem kohlſchwarzen h Neger
SüdCarolina s vom Holzfäller aus Michigan bis zum Vieh
züchter von Texas erblicken dazu Amerikaner deutſcher frau
zöſiſcher iriſcher ſchwediſcher und anderer Abſtammung und es
fehlen vorläufig nur noch die Jndiauer unb die Chineſen um den
Ver Staaten Kongreß zu einem wahren Raſſen Kongreß zumachen bei welchem 4 die Mitglieder zuweilen in ihrer

ganzen Urwüchſigkeit benehmen hrend der Sitzungen des



Nach wie vor handelt es ſich dabei nur um eine willkürliche

Vermuthung an xliche Veranlaſſung wird eine Anordnung zurückectlt geht daß von den eLira enbahn und Omnibus Geſel chaften die
Dienſtpiäne eingefordert werden ſollen aus deuen getrennt
nach Sonn und Weochentagen das täglich zu leiſteude
Dienſtquantum der Fahrbeamten zu erſehen iſt Die

Poſt enthält darüber folgende Meldung

i t r Sprache gebracht worden daß dase Hertedehn Straßenbahn Ommnibus und
rperſonal oahnz tgeſelſchaften vielfach mit Arbeiten überbürdet werde

ehe e im Betriebe dieſer Geſellſchaften bezw
ünternehmer häufig den Angeſtellten nicht nur zu wenig Ruhbe
tage gewährt würden ſondern daß auch oft die Dauer der
täglichen Arkeitszeit übergroß und die Mittag zu kurz be
meſſen ſei Infolgedeſſen ſind die zuſtändigen Behörden bezw
Polizei Verwaltungen Amtsvorſtände uſw veranlaßt worden
hierüber genaue Ermittelungen anzuſtellen und zu dieſem Zwecke
von den Verwaltungen der in dem Perirte vorhandenen der
artigen Geſellſchaften bezw von den Unternehmern genaue
Dienſtpläne einzuziehen aus welchen das täglich zu leiſtende
Dienſtmaß der Fahrbeamten getrennt nach Sonn und Wochen
tagen beſtimmt zu erſehen iſt

Dies wäre eine ſehr günſtige Gelegenheit zu einer gleichzeitigen
Unterſuchung darüber ob nicht auch in vieler Beziehung der
Staat zu denjenigen Unternehmern gehört welche ihre Ver
kehrsbeamten mehr ausnützen als recht und billig iſt

Die Verhandlungen über Handelsverträge zwiſchen
Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz haben eine
Unterbrechung erfahren Nach der Mittheilung des
vffiziöſen wiener Fremdenblatt hätten ſich in neueſter Zeit
ſo bedeutende Schwierigkeiten ergeben daß es fraglich ſei ob
in dieſem Monate eine Verſtändigung überhaupt erzielt werden
könne umſomehr als im Hinblick auf die in kurzer Zeit mit
Jtalien aufzunehmenden Verhandlungen über den Abſchluß
eines Vertrages mit der Schweiz ein nur verhältnißmäßig
kurzer Zeitraum verfügbar ſei Eine gemeinſame Aktion
OeſterreichUngarns Deutſchlands und der Schweiz gegenüber
Italien ſei niemals in Ausſicht genommen geweſen Die
Verhandlungen mit Jtalien würden nicht lange hinaus
geſchoben vielmehr beſtehe ſowohl in Wien als in Berlin
und Rom die Abſicht den Beginn derſelben möglichſt zu
beſchleunigen Der Ort der Verhandlungen ſei noch un
beſtimmt

Zu dem Vorkommen bei der Deutſchen Bank zu Berlin
wird uns geſchrieben Die Direktion der Deutſchen Bank hat
die Konſequenzen der Fälſchungen ihres Angeſtellten über
nommen und iſt für deſſen Börſengeſchäfte den Mitkontrahenten

genüber eingetreten Ein Theil des Publikums zollt dieſem
Vorgehen offene Bewunderung ein anderer Theil hält daſſelbe
für einen Akt der Klugheit um das Anſehen der Bank zu
erhalten uns ſchmeckt die Uebernahme ſehr ſtark nach dem
Verfahren des hl Crispinus Jſt die Deutſche Bank gefſetzlich
nicht verpflichtet die gefälſchten Schlußſcheine anzuerkennen ſo
hat die Direktion gar kein Recht den Ausfall auf die
Taſchen der Aktionäre zu übernehmen Hielt ſie es aus
irgend welchem Grunde für geboten ſo iſt der einzig gegebene
Weg der daß Direktion und Aufſichtsrath ſich
perſönlich vor den Riß ſtellen da eine ungenügende
Kontrolle nicht abgeleugnet werden kann Sonſt wäre es auch
nicht beſonders traurig wenn eine Anzahl gewerbsmäßiger
Spekulanten die im Börſenſpiel erbeuteten Gewinne nicht
erhielte Das dünkt uns weder ein ſo großes Unrecht noch
enthält es ein Moment welches die Stellung der Bank
erſchüttern könnte Die That Franks erſcheint uns als ein grober
Vertrauensbruch gegen welchen ein gewöhnlicher Einbruch die
That eines Anfängers iſt aber ſie iſt gar nicht ſo unerklärlich
Der Zauber des müheloſen Gewinnes verdirbt früher oder
ſpäter jeden Charakter und an Vorbildern fehlte es ja auch
nicht Frank ſpielt um Rieſenfummen mit fremden Geldern
deren Verfügung er ſich auf eine Weiſe verſchaffte welche ihn
dem Strafrichter überliefert Die Direktionen vieler Aktien
banken ſpielen um Rieſenſummen mit fremden Geldern deren
Verfüguug ihnen zwar formell zuſteht welche ihnen aber nicht
anvertraut ſind um damit ſo gewagte Operationen vorzu
nehmen wie es vielfach geſchieht Wie es in Vörſenkreiſen
hergehen muß beweiſt der Umſtand daß die Aufgabe der

Kongreſſes herrſcht in der That nicht ſelten eine Ungezwungen
heit die in Anbetracht der Anweſenheit von Damen in den
Gallerien an Unanſtändigkeit grenzt Die Sitze der Abgeordneten
ſind in dem rechteckigen Saale in ſanft anſteigenden Halb
kreiſen angeordnet in deren Mittelpunkt ſich die Tribüne des
Speakers erhebt Die mit Rohr bekleideten Sitze ſind wiePanoſinhle nach allen Richtungen drehbar und die Abgeordneten

machen davon den ausgedehnteſten Gebrauch Während der
Sitzungen iſt kaum die Hälfte der Anweſenden dem Vor

tzenden zugewendet die andere zeigt ihm möglicherweiſe den
ücken r jedem Sitze befindet ſich ein Schreibpult und

neben jedem ver letzteren ein Spucknapf denn es giebt wenige
Mitglieder die nicht rauchen ſchnupfen oder Tabak kauen ja
das letztere iſt am meiſten verbreitet Es iſt erſtaunlich mit
welcher Virtuoſität und Sicherheit die ren Members of
the Congress ihre vom Tabak ſchwarzbraun gefärbte Saliva
hoch im Bogen einander in die Cuspidores ſchleudern
mitunter bei mehreren Sitzreihen vorbei ohne das Ziel zu
verfehlen Obſchen das Rauchen in den Sitzen nicht verboten
zu ſein ſcheint geben ſich die rauchluſtigen Members diefem
Genuß hauptſächlich in den Korridoren zwiſchen der letztenhöchſten Sitzreihe und den Saalwänden u Dort auf den
Divans die ſich den Wänden entlang aufgeſtellt befinden
widmen die Herren Geſetzgeber ihre Zeit überhaupt gerne der
Unterhaltung oder der Ruhe obſchon dies auch in den Sitzen
ſelbſt nicht ausgeſchloſſen iſt Häufig genug ſieht man die

tief in ihre Stühle gedrückt oder wie die geiſtreiche
nerikanerin Kate Field treffend bemerkt auf ihrem

Rückgrat ſitzend, die Beine über ihre eigenen Schreibpulte oder
über die ihrer Nachbarn geſtreckt die Arme nachläſſig zu
den Seiten des Stuhls herabfallend ihre Tabakprime kanen
An heißen Tagen im Sommer liegt wohl ein Drittel der
Anweſenden in tiefem Schlaf verfunken um die Fliegen zu
verſcheuchen breiten ſie vielleicht ihr Taſchentuch oder ein
gebe tungsblatt über ihren Kopf bis ſie das Getklopfe

hölzernen Hammers in der Hand des Speakers aus den
ſanften Träumen weckt All das geſchieht ſo unbefangen als
befänden ſich die Herren in ihrem Klub und als ſähen von
den bequemen geräumigen Gallerien die ſich rings um den
Saal ziehen nicht Mitglieder der Regierung des diplo
matiſchen Corps oder Senatoren dann auch Fremde aus allen
Theilen Amerika s und Europa s darunter zahlreiche Damen
ihrem Treiben zu Die Neger beſitzen ihre eigene Tribüne

Deutſchen Bank als Käuferin für ca 12,000,000 M ruſſiſcher
Roten niemandem auffällt und daß die Direktion dies
Engagement in das ſie gezwungen hat eintreten müſſen dem
Vernehmen nach fortführen will als ſei die Spekulation mit
12,000,000 M ein ihr alltäglich gewohntes Ding Wenn
ultimo Auguſt ruſſiſche Noten 195 ſtehen ſo ſind an dem
Frankeſchen Erbe fernere 1,300,000 M verloren iſt dies kein
ſträfliches Unrecht begangen an dem Eigenthume der
Aktionäre

Eine vor kurzem abgegangene Eingabe der ſächſiſchen
Handelskammern an das Miniſterium des Jnnern in Dresden
in betreff der Feſtlegung des Oſterfeſtes iſt nunmehr
allen anderen Handelskammern 3 angen mit der Auf
forderung das geſtellte Geſuch Jm Wege der diplomatiſchen
Vereinbarung das Oſterfeſt auf einen beſtimmten Sonntag
etwa auf den erſten Sonntag nach dem 4 April jeden Jahres
zu verlegen, durch ein gleiches Geſuch an die zuſtändige
Staatsregierung zu unterſtützen Wie man aus Thüringen
ſchreibt wären die hauptſächlich betheiligten induſtriellen Kreiſe
mit dem Vorſchlage vielfach einverſtanden und es ſtehe ſomit
zu erwarten daß das Vorgehen der ſächſiſchen Handels
kammern und ſonſtigen berufenen Organe weitere Unterſtützung
finden wird

Von dem Vorſtande des Vereins für Eiſenbahn
reform zu S ſowohl wie auch von e Mit
gliede des Vorſtandes des berliner Vereins Zonentarif
werden Erklärungen veröffentlicht welche in Beſtätigung der
bereits bekannten Ableugnungen die Zeitungsmeldungen über
die vorgeblich geäußerte Abſicht des Miniſters Thielen
Verfuche mit dem Zonentarif zu machen für falſch erklären
Der hamburger Verein theilt noch mit daß der Miniſter
großes Jntereſſe für die auf Verbilligung der Fahrpreiſe im
d geäußerten Wünſche an den Tag gelegt und
verſprochen habe die vom hamburger Verein ihm in dieſer
Hinſicht unterbreiteten Vorſchläge welche zuerſt der Eiſenbahn
direktion in Altona eingereicht werden müßten ernſtlich zu
prüfen und zu thun was er könne Es ergiebt ſich auch
hieraus daß es ſich blos um den Vorortsverkehr handelt im
übrigen wird vorläufig alles beim alten bleiben Am Diens
tag hat der Miniſter der Abordnung der berliner Vororte
erklärt welche wie berichtet auch beim Miniſter Herrfurth
war er hoffe ſeine Entſchließungen über die Verbilligung des
Vorortsverkehrs ſpäteftens am 1 April 1892 wahrſcheinlich
aber früher durchführen zu können Bei dem Empfange be
tonte der Minifter daß eine Ermäßigung der Fahrpreiſe für
den Vorortverkehr in Ausſicht genommen wäre ſoweit das
Staatsintereſſe welches Mindereinnahmen abſolut aus
ſchlöſſe damit in Einklang gebracht werden könnte Hiernach
werden die Hoffnungen auch in dieſer Richtung nicht zu hoch
geſpannt werden dürfen

Die Amtliche Straßburger Korreſpondenz bezeichnet die
von den franzöſiſchen Zeitungen gebrachte Nachricht über ein
vertrauliches Rundſchreiben welches die Kreisdirektoren an
wieſe gegen die in den Reichslanden ſich aufhaltenden
Franzofen hinſichtlich der Paß und Meldepflicht be
ſonders ſtreng vorzugehen als erfunden Die Melde Ordnung
ſchreibe vor daß Ausländer die ſich dauernd oder über acht
Wochen im Reichslande aufhalten eine Meldekarte fordern
müſſen Die Kreisdireltoren ſeien nur wiederholt beauftragt
worden die Sänmigen an ihre Meldepflicht zu erinnern

Die Nordd Allg Ztg erklärt daß der Reichskanzler
einen Vertrag mit der DeutſchOſtafrika niſchen
Geſellſchaft betreffs der Ufambara Eiſenbahnlinie
genehmigt hat Jnfolgedeſſen geben bereits mit dem am 6 d
von RNeapel abgehenden Schiffe Jngenieure zur Vornahme der
ſpeziellen Vorarbeiten nach Oſtafrika ab

Wie die Allg Korr erfährt hat nunmehr der geſchäſts
führende Ausſchuß der Karl Peters Stiftung beſchloſſen
dem Geſammt Comite in einer demnächſt ſtattfindenden Sitzung
die Ueberführung der Stiftung an den Ausführungs Ansſchuß
der Anutiſklaverei Lotterie Kommiſſion zu empfſehlen nachdem
letztere ſich bereit erklärt hat das Dampfer Projekt Karl
Peters für den ViktoriaSee ſowie die Peters Werft an
dieſem See nach den Beſtimmungen der Karl Peters Stiftung
auszuführen Auch der ſeitens der Stiftung mit Oskar Borchert
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Den Debatten wird grundſätzlich nur höchſt getheilte Auf
merkſamkeit geſchenkt der Redner mag ſich heiſer reden heiſer
ſchreien es werden im beſten Fall die wenigen Umſitzenden
ſeinen Ausführungen lauſchen die Reporter und der offizielle
Stenograph werden ihre Notizen machen allein die anderen
ſind gruppenweiſe in ganz ungezwungener Unterhaltung über
alle erdenklichen Fragen begriffen oder ſie leſen ſchreiben
zeichnen ſchlafen nur zum Zuhören iſt keiner zu bringen
Das iſt ihnen gar nicht zu verargen denn häufig genug wird
im Kongreß unvernünftiges nutzloſes Zeug geſchwätzt Irgend
ein Neugewählter fühlt ſich verpflichtet ſeinen Namen durch
die Einbringung eines ganz unmöglichen Geſetzvorſchlages in
den Annalen des Kapitols zu verewigen oder er hat eine
Sache vorzutragen die ſeine Wähler ihm ans Herz gelegt
oder er will überhaupt nur ſprechen um dann die offizielle
Zeitung des Kongreſſes The Congreſſional Record mit
ſeiner Speech in ſo und ſo viel Exemplaren an ſeiner Wähler
zu ſenden damit ſie ſehen daß er ſeine Zeit nützlich ver
werthe Unzählige bills d h Gefetzvorſchläge werden bei
jeder Seſſion eingebracht denn merkwürdigerweiſe ſcheint es
jeden der 329 zu kitzeln irgend eines der beſtehenden
Geſetze umzuſtoßen zu verändern oder zu erweitern
Tauſende derartiger bills und resolutions werden im
Laufe einer Saiſon vorgetragen nur um ſofort wieder zurück
gezogen an Comite s gewieſen niedergeſtimmt als ungehörig
verworfen oder gar dem Krokodilsrachen des Papierkorbes
übergeben zu werden der darin unerſättlich iſt Aber auch
viele der Bills, welche durchgehen und zum Geſetz er
hoben werden ſind vollſtändig werthlos unnöthiger und ſchäd
licher Ballaſt für die ohnehin ſchon widerſpruchsvollen Geſetz

bücher denen in jedem Jahre neue angereiht werden
Die Aufgaben welche der Kongreß in jedem Jahre zu be

wältigen hat ſind ſo groß daß es nöthig wurde den ungemein
redſeligen Mitgliedern für ihre rhetoriſchen Ergüſſe ein be
ſchränktes Zeitmaß zu geben Nur die anerkannt geiſtreichen
und witzigen Redner dürfen dieſes Maß überſchreiten ſo lange
es den Zuhörern beliebt Wird ihnen der VParn endlich
doch zu lange ſo unterbrechen ſie den Redner Leider ſind
die guten Sprecher im amerikaniſchen Kongreß ſehr ſpärlich
geſäet und Reden wie ſie etwa im engliſchen Parlament
n r Tage einmal vorkommen ſind in Waſhington äußerſt
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Schon das Organ der Amerikaner vornehmlich jener

g ene Vertrag wird von der Aunutlſklaverei Lotterle
ommiſſion ganz und voll übernommen

Sämmtliche Neiſenden welche ſich in das Jnnere der
Türkei begeben wollen haben daſür Sorge zu tragen daß ſie
außer den vorgeſchriebenen Päſſen eine Marſchroute beſitzen undbeim Viſiren des Paſſes dem Konſulat mittheilen welche Orte

ſie zuerſt berühren werden Um Reiſen in das Jmnere zu unter
nehmen ſind im Augenblicke des Betretens des türkiſchen Gebietes
die mit viſirten Päſſen verſehenen Reiſenden gehalten ſich neue
Papiere Ceskéres zu beſchaffen

Der Miniſter für Landwirthſchaft hat guf Grund der Er
mächtigung des Bundesraths bezw des Reichskanzlers die Ein
fuhr von lebendem Rindvieh aus OeſterreichUngarn ſowie
die Einfuhr lebender Schweine aus den Maſtanſtalten Bieli
Biala und Steinbruch in das ſtädtiſche Schlachthaus zu Neiſſe
widerruflich geſtattet

Nach ſpandauer Meldungen ſind in der dortigen königk
Pulverfabrik die neuerdings erfolgten Kündigungen ebenfalls
wieder zurückgenommen worden und zwar deshalb weil
ſoeben eine größere Beſtellung aufgegeben wurde Die Neu
Einſtellung von Arbeitern ſei höchſt wahrſcheinlich

Müuchen 5 Aug Prinz Ferdinand von Koburg
iſt geſtern abend nach Wien abgereiſt Der Fränk Kur
meldet aus Koburg es gehe dort das Gerücht von einer beab
ſichtigten Vermählung Ferdinands von Bulgarien mit de
Kronprinzeſſin Stefanie von Oeſterreich

Stuttgart 5 Aug Der Staatsanzeiger für Würtemberg
meldet Seit dem 1 Aug trat bei dem König neuerdings eine
akute Steigerung des Unterleibskatarrhs mit leichter Fieber
bewegung auf Sämmtliche Krankheitserſcheinungen ſind aber
bereits wieder in erfreulicher Abnahme begriffen Das Fieber
iſt geſchwunden der König muß jedoch noch einige Tage das
Bett hüten das Befinden iſt indeß den Umſtänden nach leidlichgut Dr Marc kehrt heute nach Wildungen zurück

Ausland
Schweiz Wie der Voſſ Ztg aus Bern gemeldet wird

hat ſich das in Brunnen verſammelt geweſene Schiedsgericht
in Sachen des Delagoa Bai Konflikts für das ſchrift
liche Verfahren ausgeſprochen jedoch den Parteien freigeſtellt
auch mündlich ihre Sache vor dem Schiedsgericht zu ver
treten

Dänemark Der König von Griechenland mit zweien
ſeiner Söhne wird nächſten Sonntag oder Montag der
Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland mit mehreren
ihrer Kinder werden am 21 oder 22 d in Kopenhagen
erwartet Auch der Ankunft der Prinzeſſin von Wales
hierſelbſt wird demnächſt entgegengeſehen

Oeſterreich Rugarn Jm ungariſchen Abgeordneten
hauſe wurde am Mittwoch die Debatte über S 1 der Ver
waltungsreformvorlage geſchloſſen am heutigen Donnerstag
ſoll die namentliche Abſtimmung über den Paragraph erfolgen
Jn Beantwortung einer Interpellation über die Anſprache des
ſtellvertretenden Corpskommandanten in Agram Frhrn von
Bechtoldsheim an das dortige Offiziercorps erklärte der
Miniſterpräſident Graf Szaparh er habe ſich an den
Kriegsminiſter gewandt welcher die in den Journalen ent
haltene Meldung über den Jnhalt der Anſprache für
unbegründet erklärte Frhr v Bechtoldsheim ſelbſt habe ver
ſichert nicht auf höheren Befehl geſprochen und lediglich geſagt
zu haben das Regiment wäre einige Zeit hindurch Verdäch
tigungen und Beſchuldigungen ausgeſetzt geweſen habe aber
trotzdem ſeine Ruhe und Nüchternheit bewahrt Er erwarte
eine gleiche Haltung auch in Zukuuft Die Antwort des
Miniſterpräſidenten wurde einſtimmig zur Kenntniß ge
nommen

König Alexander von Serbien trifft Montag nachmittag
in Wien ein

England Der Schluß des Parlaments erfolgte
Mittwoch abend 6 Uhr Die Botſchaft der Königin
mit welcher die Parlamentsſitzungen geſchloſſen wurden be
zeichnet die Beziehungen zu allen Mächten als fort
dauernd friedliche und freundſchaftliche und erwähnt
den Abſchluß der Verträge mit Portugal über Oſtafrika und
mit Jtalien über Nordoſtafrika Die Unterhandlungen mit
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welche aus den kultivirteſten Theilen des Landes aus Neu
england ſtammen eignet ſich nicht für rhetoriſche Groß
thaten Nirgends wird einem das katzenartige Miauen das
Näſelnde der Sprache ſo ſehr auffallen wie hier und wenn
die Debatte zuweilen ſo heftig wird daß andere mit hinein
ſprechen dann wird es zum reinen Katzenkonzert Auch in
Bezug auf den Satzbau und die Wahl der Wörter nehmen es
die M C nicht ſehr genau was bei dem Material das ſich
hier aus allen Theilen der Union aus Texas Arkanſas
Alabama und Dakota zuſammenfindet und mitunter den
unteren Volksklaſſen angehört begreiflich erſcheinen wird Es
ſind eben dieſelben oder doch ähnliche Reden welche die Redner
ſchon vor ihrer Erwählung auf dem Stump, d h bei der Wahl
agitation gehalten haben Dabei werden die rohen Ausfälle auf
die Gegner durch allerhand draſtiſche Handbewegungen und Fauſt
ſchläge auf die Pulte begleitet Häufig ruft eine ſolche heftige Reds
ebenſo heftige Ausbrüche von Seite der Gegner hervor Dutzende
ſprechen auf einmal oder rufen den Speaker an um ihnen das
Wort zu ertheilen Andere ſtürzen die Gänge herab in den freien
Raum vor die Tribüne des Vorſitzenden geſtikuliren ſchreien
lärmen rennen wie beſeſſen durcheinander wie die Makler auf
der Newyorker Börſe Vergeblich klopft der Speaker mit
ſeinem Holzhammer auf das Pult Order Order ruft er in
die ſchreiende Menge ohne die geringſte Wirkung Thoe
House will come order und nochmaliges Klopfen Das

aus wird die Sitzung aufheben bis die Gentlemen auf ihre
lätze zurückgekehrt ſind und die Ruhe hergeſtellt iſt und

erneuertes Klopfen Dann vielleicht iſt der Sergeant at arms
gerade ſo wie im engliſchen Unterhauſe bemüßigt den ſich
nicht Fügenden die Warnung zu bringen wobei er die Mace
das Szepter mit beiden Händen aufrecht haltend zu ihnen

geht Dieſe Mace des amerikaniſchen Kongreſſes beſteht
aus einem armlangen Szepter mit aufgeſetztem Globus auf
dem ein Adler mit ausgebreiteten Flügeln ruht das einzige
Emblem das von den Aeußerlichkeiten ves engliſchen Parla
mentarismus nach Amerika gekommen iſt denn von Uniformen
oder Dienſtabzeichen iſt in ſhington keine Rede Auch bei
ar des Kongreſſes oder wenn der Präſident ſeine Bot
ſchaſt verlieſt erſcheinen die Kongreßmitglieder einfach in
chwarzem geſchloſſenen Rock
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den Vereinigten Staaten von Nordamerika in er
l r ſeien weit vorgeſchritten aber n nichtDie Botſchaft hebt hervor daß diegelangt

Kammern dem Abkommen mitn eines über die Renſundianb zu halle
I e noch nicht t immt hätten und daß auch die Ra

fikation der Beſchlüſſe der Brüſſeler Konferenz und des
Nordſee Vertrages noch nicht erfolgt ſei Jn der Lage
Jrlands ſei eine erhebliche Beſſerung zu konſtatiren das
Landankaufsgeſetz erſcheine als die beſte Bürgſchaft für die

n en Ruhe und n indem es die Zahl der
kleinen ndbeſitzer vermehre ezüglich der die Fabriken
und die öffentliche Geſundheit betreffenden Reformen ſpricht
die Botſchaft die dere aus daß dieſelben zu dem
Komfort und dem Wohlſein Volkes beitragen würden

Jtalien Gewiſſe Zeitungen ſo wird aus Rom gemeldet
lten noch immer an dem Gerüchte feſt daß Jtalien mitren in Handelsvertrags Verhandlungen

eingetreten ſei oder einzutreten im Begriffe ſtehe Dieſes
Gerücht iſt falſch und geradezu widerſinnig Es heißt man
habe von Paris aus die Anwendung des Minimaltarifs auf
die italieniſche Einfuhr in Ausſicht t Vorläufig muß
Italien jedoch mit den franzöſiſchen Kampfzöllen rechnen

Der Gemeinde Ausſchuß von Bologna hat eine Tages
ordnung angenommen welche den Wunſch ausſpricht daß die
bedauerlichen Vorfälle vergeſſen und Bürger und Heer wieder in
e e zuſammenfinden mögen Jn der Stadt

fcht vollkommene e
des Sutngehres ne er litt tet den Shiahnen des
es Finanzjahres um 221 nenbres u rüdk geblieben Die Zölle ergaben 190 Mill

weniger

Nußland Diensta
Kaiſerin mit dem

abend ſind der Kaiſer und die
er Alexei in Begleitung der

Suite und des Kriegsminiſters auf der Yacht Derſchawa
nach Finland e

Der amtliche Regierungsbote ſagt über den Beſuch des
franzöſiſchen Geſchwaders

Man weiß daß bei dem Mahle am 16 28 Juli im Palais
u Peterhof der Kaiſer ſeinen Pokal erhob und folgende hochKedenhamen Worte ſprach Auf das Wohl des Präſi

denten der frauzöſi ſchen Repudlit Carnot auf
das Woblergehen der franzöſiſchen Flotte und
insbeſondere auf das Geſchwader des Admiral
Gervais Dieſe Worte des Souverains hatten eine Reihe
von großartigen und ſehr bedeutungsvollen Ehrenbezeugungen
r ie franzöſiſche Fſotte während der ganzen Dauer ihres
ufenthaltes in Kronſtadt zur Folge Wenn irgendwem die

Gelegenheit gegeben war ſich von der Wirkung zu überzeugenwelche in Rußland die Worte des Staatsoberhauptes Jervor

rufen ſo war ſie den Offizieren der glänzenden franzöſiſchen
Flotte geboten Es würde zu weit führen die großartigen und
warmen Kundgebungen aufzuzählen von denen das ruſſiſche
Volk dem franzöſiſchen Volke Beweife gab und nicht der ge
ringſte Zwiſchenfall hat dieſe Kundgebungen der ſtillen aber
reellen Macht des ruſſiſchen Volkes getrübt welches in ſolcher
Weiſe die Worte ſeines Souverains begleitete

Bei dem Feſt das am 3 Aug die franzöſiſche Kolonie
in Petersburg dem Geſchwader gab wurde den Gäſten ein
weißes goldgerändertes Blatt vorgelegt zum Niederſchreiben
eines Denkſpruches Ein Franzoſe ſchrieb Wir wiſſen jetzt
daß wir zwei Vaterländer haben Frankreich und Rußland
Ein anderer Rußland und Frankreich ſind zwei Körper mit
einer Seele ein dritter IJn der Geſchichte der Völker und
Skaaten giebt es kein Beiſpiel eines derartigen Empfanges
fremder Gäſte wie Kronſtadt und Petersburg ihn jetzt ſahen
Was Admiral Gervais ſchrieb iſt noch unbekannt einige
wenige die es geleſen haben wollten waren darüber in hellſtes
Entzücken gerathen
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ren d v der e und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 2 Seite der 1 Beilage
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Falle und Amgregend
Halle 6 Aug

Es iſt ſchon vor kurzem darauf hingewieſen worden daß in
dieſem Jahre ſich 352 Jahrhunderte vollenden ſeit Ein
führung der Reformation in unſerer Stadt Alte handſchrift
liche Nachrichten der hieſigen Stadtchronik enthalten über das
bedeutungsvolle Ereigniß u a folgende Mittheilungen Uf dem
grünen Donnerstag 14 April n zween prediger von
Wittenberg D Juſtus Jonas und M Andreas Poach und zihen
bei Doctor Milden am alten Markt zur herberge ein Solches
iſt die gemeine erfreuet worden do es aber die Bürgermeiſtern
und die uf der hern ſeitte geboret ſeindt ſie ſehr erſchrocken,
den ſie waren alle papiſten jedoch do es ihnen von dem Außſchußangezeiget wardt konnten je wegen ihrer Zuſage nicht vorüber

und mußten ihr jawort dazu geben domit nicht ein aufruhr
wurde unter der gemeine derwegen hatt der Rath die frembden
raedicanten r andern Morgen mitt zweien Rathsherren be
chicket und ſie zu ſich uf das Rathauß bitten laſſen do hatt ſie

der Rath gantz ehrlich empfangen und wegen des Raths und
antzer gemeine gebetten ſie wolten zwiſchen hier und pfingſten
as wortt Gottes predigen welches die praedicanten zugeſaget
D Jonas ſonſten Jobſt Koch genannt hielt noch denſelben Tag

Mi grreag 15 April nachmittags ſeine erſte Predigt in der
Kirche zu U L Frauen und ward zum Prediger angeſtellt
dorauf folgendes Donnerstags nach Quasimodo geniti nach ge

thaner Predigt das Sacrament in zweyerlei geſtalt auß
e rlet Eodem anno Mittwoche vor empfangnuß

riae 8 Dezember damals Donnerstag Mittwoch alſoder 7 Dezember iſt der Thumb Dom allhier geſchloſſen
worden und hatt das Capittel zu Magdeburg Mittwoch
vor Bartholomaei 24 Auguſt jener Mittwoch damals der
17 Auguſt zu Mittage die große glocke auß dem Thumb alhier
nach Magdeburg füren laſſen do waren 24 pferde vorgeſpant
und führeten noch zwelff pferde die Zubehörungen Ueber die
Domglocke wird berichtet 1521 Hoc anno donnerstag vor
Blargrethe iſt die große glocke auf dem judenkirchhoffe im Thumb
Dom gegoſſen worden und rührete der ſchwadt davon ihrer
ieben die in der neben gegrabenen wehre Mühlgraben Waſſer
choppen wolten daß ſie ſchwerlich mit dem leben davon kamen
Sonnabend nach Natiritatis Maria 8 September jener Sonn
abend damals der 10 September wurde die große Glocke ge
henget vom Ertzbiſchofe Alberto ſelber getauffet und der Rath
neben andern zu gevattern gebetten Der Rath ſchicketen auß
ihren Mittel vier Rathsherren und verehreten funfzig gulden
darnach wurde ſie angeßogen und des andern r mit 24 pferden
herein uf den domkirchhoff geführet 1517 Hoe anno zog

Kardinal Albrecht hatte nämlich in einem an ſeinen Koadjulor und Statt
halter den Grafen Albrecht von Brandenburg vom Reichstage zu
aus erlaſſenen und dem Rathe mikgetheilten Schreiden die ſchärfſten Maßregeln
degen die Stadt angedroht ſalls ſie nicht von der evangeliſchen Lehre adſtünde
e
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der Tetzel mit ſeinem Ablaßkrahm herumb was zu Magdeburg gefiel

ſolte die helffte zum ſende der kirchen 8 Petri zu Rom die
andere et Ertzbiſchof Albrechten zu Ablöſung des Pallii welches
80,000 fl koſtete gegeben werden 1525 Jn dieſem jahr iſt

der Thurm von der Thumb Dom lirchen gantz g
worden welcher aber in anno 1541 zu grunde wieder abgebrochen
und die darauf hangende große glocke nach Magdeburg geführt
1634 Ward ausgehenget Dinſtag nach Leonhardi das niemand
am feier oder ſontage unter der prediget und wan meſſe gehalten
auf dem markte und andern orttern ſollte ſpatziren gehen bei ſtraff
dreier marcken Jtem das keine brantewein oder andere Zeche
alsdann ſol halten werden bei ſtraff fünf marcken ſo ſowohl
der wird als der gaſt ſol erlegen 1545 Hoc anno 5 Auguſti
predigte D Martin Luther zum erſten mal in unſerer lieben
ſrauen kirchen Jtem 1546 zum andern und dritten mahl im
erſten mahl wurde er außgelöſet und ihm ein goldener Vecher
verehret Die dritte Säkularfeier der Einführung der Re
formation hier wurde 1841 in beſonders feſtlicher un würdiger
Weiſe am 31 Okt mit Vorfeiern am 29 und 30 Okt in allen
hieſigen evangeliſchen Kirchen unter zahlreicher Betheiligung der
Gemeindemitglteder begangen Die Univerſität hatte eine be
ſondere Feier in der Aula nach Beendigung des Gottesdienſtes
veranſtaltet an der Abgeordnete der leipziger Univerſität und
der Spitzen der hieſigen Behörden theilnahmen

UniverſitätsNachrichten
Kiel 4 Aug Die an der hieſigen Univerſität nen be

gründete außerordentliche Profeſſur für Hygiene iſt dem außer
ordentlichen Profeſſor Dr Bernhard Fiſcher übertragen
Sie iſt derſelbe zum Direktor des hieſigen Hygieniſchen

nſtituts ernannt worden Profeſſor Dr Fiſcher wird an der
hieſigen Univerſität das geſammte Gebiet der Hygiene in Vor
leſungen und Uebungen vertreten

TCTT

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Herſtellung eines großen lateiniſchen Wörter

buches durch gemeinſame Arbeſt geeigneter Altphilologen und
auf Koſten des preußiſchen Staates wird jetzt geplant An der
Spitze des Unternehmens ſteht Prof Martin Hertz der
Ordinarius der Breslauer Univerſität Hertz hat nachdem er
ſchon früher wiederholt die Nothwendigkeit den lateiniſchen
Wortſchatz neu zu ſammeln und zu ſichten öffentlich betont
hatte im Jahre 1889 auf der Görlitzer Philologenverſammlung
das Jntereſſe für ein neues lateiniſches Wörterbuch zu erwecken
geſucht Auf ſein Betreiben iſt auch die Staatsregierung dem
Gegenſtande näher getreten insbeſondere ſchenkte ihm der vor
malige Unterrichtsminiſter v Goßler ſeine Beachtung Auf ſeine
Veranlaſſung wurde Mitte Februar d J zur Beſprechung der
Sache ein Kollegium in das Unterrichtsminiſterium berufen an
welchem unter der Leitung des Geheimrathes Althoſff die Pro
feſſoren Mommſen Vahlen Diels und Hertz theilnahmen Jm
Auftrage dieſes Kollegiums hat jetzt Prof Hertz den Plan und
Koſtenüberſchlag eines lateiniſchen Wörterbuches ausgearbeitet
Danach ſoll das Lexikon 10 Bände in Hochgroß Quart zu je
1200 Seiten ſtark werden Die Zeit der Fertigſtellung des
Lexikons bemißt Hertz auf achtzehn Jahre Davon ſollen ſechs
auf die Sammlung des Materials verwendet werden und doppelt
ſo viel auf die Ausarbeitung und Drucklegung Für die
Sammlung des Materials ſollen fünfzig Gelehrte angeworben
werden welche einem Oberleiter oder einer leitenden Kommiſſion
unterſtellt ſein ſollen Die Geſammtkoſten veranſchlagt Hertz auf
500,000 M Hertz s Plan hat vor einiger Zeit der Akademie der
Wiſſenſchaften zur Begutachtung vorgelegen Sie erkennt die
Bedeutung des Unternehmens voll an aber ſie ſchätzt anders
als Hertz die Koſten des geplanten Werkes auf 1 Mill M

Von der däniſchen Expedition nach Oſtgrönland
iſt die erſte Mittheilung eingegangen Nach dieſer datirt Nord
polarmeer den 29 Juli lag die Hekla an jenem Tage unterm
71 9 n Br und 40 9 w die Mitglieder der Expedilion ſowie
die Schiffsbeſatzung waren alle wohlauf Nachdem die Hekla
am 7 Juni Helſingör verlaſſen hatte erreichte ſie am 20 Juni
das Polareis Die Naturferſcher waren ſogleich emſig beſchäftigt
alle auf den Eisſchollen ſichtbaren Gegenſtände wie Lehm
Pflanzenſtoffe Steine Muſcheln uſw einzuſammein um ſpäter
zu unterſuchen woher dieſelben gekommen Am 21 Juni drang
das Schiff ſechs Meilen im Eiſe in der Richtung auf Grönland
vor und befand ſich dann öſtlich von Jsland unterm 68 9 n Br
und 89 w L Nun wurde aber das Eis ſo dicht daß das Schiff
an einem großen Eisfelde feſtgelegt werden mußte Am folgenden
Tage ging das Schiff wieder aus dem Eiſe hinaus und ſetzte die
Reiſe oſtwärts fort hierbei wurde gefunden daß das Polareis
in dieſem Jahre ſehr weit ſüdwärts ſich erſtreckte und daß
Jan Mayen in mehrmeiligem Umkreiſe vom Polareiſe umgeben
iſt Da ſomit vorläufig nicht daran zu denken war die Oſtküſte
von Grönland in nächſter Zeit zu erreichen ſo blieb die Hekla
am 29 Juni in einer großen Eisbucht in der Nähe von
Jan Mayen liegen wo ſie am folgenden Tage von einem anderen
norwegiſchen Robbenfängerdampfer angetroffen wurde der dieſe
Mittheilung mit nach Tönsberg gebracht hat Geſtützt auf ſeine
in den Polargegenden geſammelten Erfahrungen wollte Kapitän
Knudſen demnächſt verſuchen zwiſchen 75 und 76 9 n Br die
Oſtküſte von Grönland zu erreichen weil hier das Eis gewöhn
lich in mehr weſtlicher Richtung zu treiben pflegt und nach den
Befunden der Robbenfänger auch nicht in allzu großen Feldern
vorkommen ſoll

Ueber das Auftreten der franzöſiſchen wiſſenſchaft
lichen Expeditton die im Auftrage des Miniſters der
ſchönen Künſte unlängſt von BuenosAires aus eine Forſchungs
reiſe nach Feuerland unternommen hat wird von ſeiten der
Eingeborenen bittere Klage geführt Die Herren Forſcher müſſen
nämlich auf die Feuerländer förmliche Jagd gemacht haben um
einige Familien zu ergreifen und zwecks einer öffentlichen Aus
ſtellung nach Frankreich zu führen Der bekannte Jngenieur
Irtuus Popper ein Oeſterreicher hat auf ſeiner letzten
teiſe im Jnnern von Feuerland häufig Klagen hören müſſen

wie barbariſch die Eingeborenen durch die Mitglieder der wiſſen
ſchaftlichen Expedition behandelt worden ſeien Die Regierung
von Argentinien iſt davon auf amtlichem Wege in Kenntniß
geſetzt worden ſo daß ſie beſchließen mußte ernſte Maßregeln
zu ergreifen um zu daß ſolches ſchändliche Gebahren
der Forſchungsreiſenden in Zukunft wieder vorkomme

Bei S eaverſuchen die man mit Schießbaumwolle
an ſtarken eiſernen Platten vorgenommen hat iſt eine tech
nologiſch ſehr bemerkenswerthe Beobachtung gemacht
worden Man hat zwiſchen die et und die Sprengmaſſe
ein Baumblatt gelegt und nach der Exploſion ein genaues
Abbild des Blattes auf der Eiſenfläche gefunden das auf
fallenderweiſe nicht etwa vertieft ſondern in allen ſeinen Theilen
insbeſondere in den Rippen und dem feinen Geäder plaſtiſch
wenn auch nur ſchwach ſo doch in ſcharfer Zeichnung
erſchien Wiederholte Verſuche ergaben der Mechanikerzeitung
ufolge den gleichen Erfolg Es wäre ſchwer zu ſagen ob ſich

praktiſchen Werth erlangen könnte ſicher aber beanſprucht dieſe
Beobachtung ein erhebliches theoretiſches 7 e Die nächſt
liegende Erklärung dieſes Vorganges iſt daß das Blatt diejenigen
Theile der Eiſenfläche die es bedeckt r das Fortbrennen
ſchützt und daß das Eiſen dort wo dieſer Schutz am nach

in meinen Einen Posten doppeltbreite Waseh R

araus ein Verfahren entwickeln ließe das in irgend einer Weiſe d

ltigſten würkt unter ben Nip am vollkommenſten ſtehenbetg en wäre dies ein 4ibreg den man dem ver

e e z d er 4 W hee pereleitet und au on vollendedatei aus dem feuchten Blaktte fe
wickeln die das Eiſen gegen die niſoliren wie die dünne Dampfſchicht eine in glühendes Eiſen
tauchte Hand Es iſt aber ebenſo wohl denkbar daß die
ſcheinung ihren Grund in der Mechanik der Sprengwirkung
denn der ungeheuere Schlag der die dicke Eiſenplatte unterfrei aufliegenden Shremgafſe durchbiegt und zerreißt als wäre
ſie von Wachs übt da wo die Maſſe das Eiſen unmittelbar be
rührt auf die oberflächliche Struktur des letzteren eine heftige
mechaniſche Einwirkung die durch den zwiſchenliegenden Körperdes Blattes eine Miodſſitation erleiden könnte Es würde ſich

wohl lohnen durch ſyſtematiſche Verſuche zu denen die phyſi
kaliſch techniſche Verſuchsanſtalt in Berlin die erforderlichen
Mittel beſäße den auffallenden V ug wiſſenſchaftlich aufzuhellen und vielleicht auch für die Tehn nutzbar zu machen

Die neueſte Exrungenſchaft auf dem Gebiete der Photo
graphie iſt die Abbildung des geſprochenen Wortes
Merehy hat über derartige Verſuche ſeines Kollegen Demeny

ung in der franzöſiſchen Akademie der Wiſſenſchaften intereſſante
uſſchlüſſe gegeben Demeny hat mit Hilfe der Chromophoto

graphie ſchnell aufeinander folgende einer Perſon
aufgenommen die einen Satz ausſpricht Wenn man nun dieſe
auf einem Streifen aneinandergeklebten Bilder in jenen Zootrop
enannten Apparat der unter dem Namen Lebensrad oder
ilderkaruſſell in jeder Kinderſtube bekannt iſt legt und ihn

dreht ſo ſieht man wie das Bild den Mund öffnet die Lippen
bewegt einen Satz ausſpricht Ein Taubſtummer der Uebung
darin hat redenden Perſonen die Worte vom Munde abzuleſen

at einen Theil des Satzes richtig leſen und aufſchreiben können
an verſpricht ſich von dieſer Erfindung die Einführung von

Beſſerungen in der Methode des Taubſtummen Unterrichts und
glaubt daß ſie die Beobachtungen mit dem Phonographen er
gänzen werde

Wie der Kreuzztg telegraphifch aus Athen e wie
beſchloß die griechiſche Regierung gegen die Bewohner
Dorfes das auf den Trüwmern des alten Delphi erbaut ſein
ſoll das Enteignungsverfahren einzuleiten franzöſiſche Archäo
logen wollen Ausgrabungen an dieſer Stelle veranſtalten

Fürſt Paul Borgheſe Stammhalter der berühmtengamite iſt auf Anrathen der Aerzte nach Ungarn auf eines der

Graf Appony ſchen Güter gereiſt Der Fürſt iſt infolge be
deutender Verluſte dreißig Millionen Lire ſeit längerer Zeit
tiefſfinnig Die Blätter verſichern die Familie ſei um die Er
laubniß eingekommen die weltbekannte Bildergallerie
verkaufen zu dürfen um aus dem Erlöſe die Schulden
bezahlen zu können

77 Die muſikaliſche Welt ſteht wie man uns aus Rom
ſchreibt am Vorabend einer neuen Centennarfeier Dies
mal handelt es ſich um Roſſini deſſen ſterbliche Reſte bekannt
lich im Tempel Santa Croce zu Florenz beſtattet ſind Es hat
ſich dort zu dieſem Zwecke bereits ein Comite gebildet welches
die im Februar 1892 ſtattfindende Feier vorbereiten ſoll
Ah ruet auf eine ſtarke Betheiligung des Jn und

uslandes

Berlin 5 Aug Die von Herzog Ernſt von Koburg
komponirte Oper Santa Chiara fand bei ihrer heutigen
Erſtauff ührung in Berlin Kroll s Theater eine günſtige Auf
nahme Das Haus wa r ausverkauft das Publikum applaudirteauch lebhaft bei offener Scene Jn Vertretung des Herzogs war
der Hoftheaterintendant Baron v Ebart erſchienen

Aus Turin wird gemeldet daß die Memoiren des
Prinzen Jerome Napoleon in Bälde erſcheinen werden

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 5 Aug Wieder einmal ſtand geſtern der frühere

Redacteur der ſozialdemokratiſchen Thüringer
Tribüne, Karl Schulze als Angeklagter vor der Straf
kammer Er ſoll im Februar 1890 während der Reichstags
wahl ein Flugblatt Das Volk hat geſprochen herausgegeben
und in demſelben den Amtsvorſteher Freiherrn v Erffa in Pleuſche
bei Pößneck öffentlich beleidigt haben Bereits am 5 April d J
ſtand Hauptverhandlungs Termin an Jn demſelben wurde
Schulze freigeſprochen weil er als Verfaſſer des Flugblattartikels
den früheren Mitarbeiter der Thüringer Tribüne, Karl
Thieme bezeichnete und ferner das Gericht annahm daß Schulze
vom Erſcheinen des Flugblattes obwohl er als Verleger auf dem
ſelben angegeben war keine Kenntniß gehabt hatte Das Reich s

er icht erachtete indeſſen daß die Anſicht der Strafkammer eine
rrthümliche ſei hob das Urtheil auf und verwies den Fall zur

nochmakigen Verhandlung in die erſte Jnſtanz zurück Aus den
verleſenen Ausſagen der kommiſſariſch vernommenen Zeugen
Paſtor Rabe in Rauis und Fabrikant Fiſcher in Pößneck welche
die in dem Flugblatte kritiſirte Rede des Hrn v Erffa gehört
hatten war zu folgern daß dieſe lediglich vom Wohlwollen für
die Arbeiter getragen geweſen war und daß die in dem Flug
blatte wiedergegebenen Aeußerungen verdreht worden waren
Staatsanwalt Fleiſchack hielt die Anklage in vollem Umfange
aufrecht und beantragte eine vierwöchige Gefängnißſtrafe Schulze
ab in ſeiner Vertheidigung zu dadurch daß er die generelle
Erlaubniß ertheilt hatte unter die im Verlage der Thüringer

Tribüne erſcheinenden Flugblätter ſeinen Namen zu ſetzen ſich
auch für das in Rede ſtehende Flugblatt verantwortlich gemacht
zu haben Wenn in dem Artikel wirklich Beleidigungen gefunden
werden ſollten ſo ſei er doch der Auſicht daß er nur fahr
läſſig gehandelt habe und bitte demgemäß nicht auf Gefängniß
ſondern auf eine geringe Geldſtrafe zu erkennen Zu der Zeit
als das Flugblatt in die Welt ging habe er ſich auf Agitations
reiſen im Kleiſe Schleuſingen befunden Angeklagter wurde
der fahrlaſſigen Theilnahme an einer öffentlichen Beleidigung be

angen durch die Preſſe ſchuldig befunden und mit 50 M Geld
trafe oder 10 Tagen Haft belegt

Bochum 4 Aug Der Redacteur der Bergarbeiterzeitung
Hünninghaus wurde heute wieder wegen Aufreizung gegen
die Staatsgeſetze zu einer Gefängnißſtrafe von vier Monaten
verurtheilt

Weimar 5 Aug Der Landwirth Schmidt aus
Osmanſtedt war angeklagt wegen eines Vergehens gegen
s 328 des Strafgeſetzbuchs bezüglich gegen das Geſetz zur Ab
wehr und Unterdrückung der e euchen vom 23 Juni
1880 Nachdem bei mehreren Viehbeſitzern zu Osmanſiedt
der Bläschen Ausſchlag an den Geſchlechtstheilen des Rind
viehes ausgebrochen war auch zwei Bullen des Angeklagten
von dieſer Krankheit betroffen waren wurde dem Schmidt
durch den Gemeindevorſtand geboten dieſe Bullen bis
ur Heilung von der Kuhdeckung zurückzuhalten Obwohl
ieſes Verbot erſt am 18 März erfotgt war hat Schmidt
och ſchon Anfang April ſeine Bullen in zwei Fällen wieder zur

Deckung zugelaſſen infolgedeſſen die betreffenden Kühe edenfallsvon jener Krantdelt angeſteckt worden ſind Der Staatsanwalt
beantragte 3 Monate Gefängniß Der Gerichtshof erkannte auf
2 Monate ſolcher Strafe
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Sold by all Booksellers and Railway Libraries troughout the Continent W Uaackegra 19 Groſte Klausſtraße 16e 5 e 6 25 nie e n Rolieg eng begen Kirſch ftSe arbiges ZAaichnenpapier in Rollen ogen nJahre Garantie Pfianzenpapiere in Rollen und Bog

u renpapiere in Rollen und Bogen 15h er nyr a Skizzirpapier in Rollen und Bogen ſwiicg u e
heriger Caſſaſendung Rollenpapier auf Leinwand englische Whatman D Poerster Leipzigerſtr 45
fo rer s J r Bristol Carton feinste Zeichnenwerkzeuge
Ziſferblatt einen 8zackigen Stern feinsteZeichnenmassstäbe flüssige chinesischeTusche

S farbige unverwaschbare Ausziehtuschen FamilienNachricht
alehende Fabritate ſint zu nebst sännntlichen Utensilien für technisches Zeichnen e
meiſt Erzeugniſſe der Spiel in Waaren I Qualität reichhaltig sortirt sofort die
h dukrie und ntqcht grössten Aufträge auszuführen

Richard Pohlmann Gelee BretehnelerHalle a S Hauergasse 3 Gegründet 1846
Freitag den 7 d Mts erhalten

wir wieder in großer Auswahl
Belgiſche Däniſche u Hannöv

Heute Morgen um 8 Uhr ent
ſchlief nach kurzen aber ſchweren
Leiden mein geliebter Gatte unſer
guter Vater Bruder u Schwager
der Fleiſchermeiſter

Franz Otto Laue
Um ſtille Theilnahme bitten
ie trauernden Hinterbliebenen
Schkeuditz den 5 Auguſt 1891
Die Beerdigung findet Freitag7 Auguſt Nachmittag 4 uör ſtatt

Sonntag den 9 Auguſt er
habe wieder eine ſehr großeAuswahl re

Belgiſcher Spannpferde J cher erdee Se Für den Anzeigentheil verantwortlichGebr Str Merſeburg W König in HalleSangerhauſen W Il Stocka Neumarkt 59 wenn Rere Prowenche z
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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